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Zoo Zürich, Kinderzoo Zoolino
Neubau Kinderzoo Zoolino
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Der Erlebnis- und Streichelzoo „Zoolino“ ist Teil des viel grösseren Zoologischen Gartens in Zürich. Angelegt als „Zoo im Zoo“ kommt diesem Bereich 

die Bedeutung direkter Begegnungen von Kind und Tier im ruralen Kontext zu. Ein Ort wo Berühren der domestizierten Tiere erlaubt ist und nicht 

die Darstellung von fremden Tieren in ihren natürlichen Lebensräumen im Vordergrund steht. Ausgehend vom bestehenden Bauernhof wurde eine 

Konzeption entwickelt, die den Hof ins Zentrum stellt, aus welchem ein mäandrierender Weg zu den Tiergehegen führt. Aufgereiht an diesem Weg 

liegen die einzelnen Kleinställe. 

Das Eingangsgebäude mit einem grosszügigen und stützenfreien Portikus bildet den Eintritt in den Hof und somit in die Anlage. Als Holzbau 

ausgeführt, nimmt dieses Gebäude die Nutzungen Verpflegungskiosk und Toilettentrakt auf. Verschiedene am Ort auftretende Geometrien und 

Gebäudefluchten bestimmen weitgehend die Form dieses Baukörpers. Die am Weg angegliederten Kleinbauten der Ställe haben einen ephemeren 

Charakter, sind modular aufgebaut und jederzeit umnutz- und erweiterbar. Ein einfacher, gitterförmiger Stahlrahmen bildet das statische Gerüst 

für die vorfabrizierten Holzverkleidungen der Wände. Die ikonographische Erscheinung dieser Bauten ist der Vorstellung einer Kinderwelt entliehen 

und als Bautypus neuinterpretiert. Giebelständige Häuschen mit Fenstern und Türen sind im Grundriss längsseits über Eck ausgenommen und 

bilden damit einseitig wegübergreifende Vordächer für Passanten und Tiere. Die Wahl der Farben ist genauso zufällig wie der Griff der Kinder in die 

Farbstiftschachtel. Die Bauten werden durch die plastische Umsetzung zur autonomen Form; das Tier zum Inhalt respektive zum Objekt welches 

im Vordergrund des Interesses der Kinder steht. 
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